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Multisportanlage bereit 
für den Sommer 



„Gegen das Wetter ist kein Kraut 
gewachsen“ lautet eine alte Weis-
heit. Und das spüren wir heuer in 
besonderem Maße. Nach dem ext-
rem langen Winter stellten uns in 
den letzten Wochen auch Kälte und 
Regen immer wieder auf die Pro-
be. Nachdem wir mit den üblichen 
Frühjahrsarbeiten entlang unse-
rer Straßen, Wege und Bäche erst 
mit rund 4 Wochen Verspätung 
beginnen konnten, kam es in den 
letzten Wochen durch die starken 
Regenfälle noch zu weiteren, un-
vorhergesehenen Zusatzarbeiten.
Ich bitte daher alle Bürgerinnen 
und Bürger um Geduld bzw. um 
Mithilfe, wenn es darum geht, öf-
fentliche Flächen unmittelbar vor 
ihren Liegenschaften zu pfl egen. 
Viele tun dies ohnehin seit Jahren, 
wofür ich mich an dieser Stelle auch 
einmal herzlich bedanken möchte.     

Auch viele Vereine und Institu-
tionen litten mit ihren Festen 
und Veranstaltungen heuer un-
ter dem nass-kalten Wetter. Ein 
großes Kompliment an die vielen 
Freiwilligen, die sich davon nicht 
beirren ließen und sich trotz al-
ler Widrigkeiten für das Gemein-
wohl zur Verfügung stellten.    
   
Trotz allem schreiten die Ar-
beiten bei unseren zwei wich-
tigsten Projekten des heuri-
gen Jahres weiter zügig voran:

Der Ausbau der Kreuzung Haupt-
straße - Prinzbachstraße ist nach 
Abschluss der groben Erdarbeiten 
schon erkennbar. In den nächsten 
Wochen wird es zur Versetzung der 
Herrgottschmiede-Kapelle kom-
men. Eine Steinschlichtung ent-
lang der erweiterten Einfahrt zur 
Prinzbachstraße wird den Hang mit 
entsprechender Statik absichern. 
Bis zur kompletten Fertigstellung 

inklusive Asphaltierung wird es 
aber noch bis etwa August dauern.   
Die Arbeiten an der neuen Multi-
sportanlage mit Kunstrasen und 
Kork-Granulat im Freizeitzentrum 
sind hingegen schon im Endsta-
dium (siehe Titelbild). Die Jugend 
ist schon in großer Vorfreude da-
rauf das Spielfeld, auf dem Fuß-
ball, Basketball und Volleyball 
gespielt werden kann, endlich 
auszuprobieren. Mit einer klei-
nen Feier werden wir die neue 
Sportanlage, die für alle Sportin-
teressierten frei zugänglich sein 
wird, am Sonntag, den 23. Juni 
ab 10.30 Uhr eröffnen. Kommen 
Sie vorbei und feiern Sie mit!  

Wenn es nun doch endlich Som-
mer werden sollte, lade ich Sie 
auch herzlich dazu ein, einmal 
unsere elektrischen Fahrräder 
auszuprobieren.  Zu einer Tages-
gebühr von € 15,- kann man diese 
am Gemeindeamt oder in den Ho-
tels Steinberger und Lengbachhof 
ausleihen und so die Steigungen 
in unserer Wienerwald-Region fast 
mühelos überwinden. Der inner-
örtliche Radweg ist nun von Stein-
häusl bis zur Gemeindegrenze bei 
der Fa. Kahmann durchgehend 
mindestens in 2,50 Meter Breite 
ausgebaut. Von dort kann man 
am Laabental-Radweg Richtung 
Süden bis Brand-Laaben und 
Richtung Norden bis Neuleng-
bach und Tulln weiter strampeln.   

Auf schönes Wetter hoffen na-
türlich auch alle „Wasserratten“ 
und die die es noch werden wol-
len. Die Gemeinde organisiert 
wieder einen Schwimmkurs mit 
einer geprüften Schwimm-Trai-
nerin für Kinder ab 5 Jahren in 
der ersten Juli-Woche. Nähe-
res dazu fi nden Sie auf Seite 11.
Abschließend möchte ich mich bei 
jenen Altlengbacherinnen und Al-
tlengbachern bedanken, die sich 

Bestandene Prüfung

Brief  des Bürgermeisters

Liebe Altlengbacherinnen und Altlengbacher !
Liebe Jugend !
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Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
(Mag. Wolfgang Luftensteiner)

Bürgermeister Mag. Wolfgang 
Luftensteiner gratulierte Florian 
Geissler zu der mit Auszeichnung 
bestandenen Gemeindedienstprü-
fung.

an der Bildungs-Umfrage betei-
ligt haben, die wir mit der April-
Ausgabe von „Gemeinde aktuell“ 
ausgesandt haben. Leider waren 
es nicht allzu viele. Die Ergeb-
nisse dazu fi nden Sie auf Seite 3. 

In den kommenden Tagen und 
Wochen wird es wieder zahlreiche 
Feste und Feiern von Vereinen, 
Schulen und Institutionen geben 
- (Siehe Seite 9). Ich lade Sie sehr 
herzlich ein, durch Ihr Dabeisein 
aktiv am Gemeindeleben teilzu-
nehmen und den Veranstaltern 
durch Ihre Teilnahme auch Ihre 
Wertschätzung zu demonstrieren.

Allen Altlengbacherinnen und 
Altlengbachern wünsche ich ei-
nen schönen Sommer und den 
Schülern unbeschwerte Ferien. 
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Aus dem Gemeinderat

   
   Folgende Beschlüsse wurden in der Sitzung am 11. April 2013 gefasst:

• Wahl eines neuen Mitgliedes des Prüfungsausschusses.
• Beschluss über die Abänderung der Kanalabgabenordnung für die Marktgemeinde Altlengbach.
• Beschluss über die Auftragserteilung zur Errichtung einer Multisportanlage inkl. Ballfang und umlau-

fender Bande im Bereich des Schwimmbades Altlengbach.
• Beschluss über die Auftragserteilung zur Versetzung der „Herrgottschmiedekapelle“ nach den Vorstel-

lungen des Landeskonservatorates für Niederösterreich.
• Bestellung eines Jugendgemeinderates nach den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung.

Neu im Gemeinderat

Nach dem völlig unerwarteten Tod 
des langjährigen Gemeindera-
tes Josef Steinböck wurde Franz 
Janus als neues Mitglied im Ge-
meinderat der Marktgemeinde 
Altlengbach von Bürgermeister 
Mag. Wolfgang Luftensteiner an-
gelobt sowie Gemeinderätin Ber-
nadette Beaumont de St. Quentin 
zur neuen Vorsitzenden des Prü-
fungsausschusses gewählt.

Sponsion
Julia Bachtrögler

Auswertung Bildungsumfrage

Kann etwas entmutigend und er-
mutigend zugleich sein? Ja, das 
gibt es; zum Beispiel die Frage-
bogenaktion. Die Anzahl der Teil-
nehmer ist mickrig (nicht einmal 
die Anzahl der Gemeinderäte er-
reicht der Rücklauf), inhaltlich 
aber ist die überwiegende Anzahl  
fulminant. Es gibt viele äußerst 
erfreuliche Anregungen, die mit 
großem Dank entgegengenommen 
werden.
Beginnen wir mit dem Gesamt-
ergebnis: 75 % wünschen sich 
mehr Angebote von Bildungsak-
tivitäten. Absolut die Nase vorne 
haben „Vorträge von Fachleuten“, 
die 87,5 % begrüßen würden. Bei 
den Themen wünscht man sich 
in erster Linie „interessante Per-
sönlichkeiten“, „Ortsgestaltung“, 
„Reiseberichte“ und „Kunst“. 
Zwei Drittel der Befragten wün-
schen sich „Kunst- und Kul-
turexkursionen vor allem zu 
„Kunstausstellungen“, „Landes-
ausstellungen“ und „Kulturdenk-
mälern“.
„Volkshochschulkurse im Ort“ 
wären für knapp 69 % begrüßens-
wert. Interesse besteht dabei kon-
kret an Kursen für „EDV“, „Spra-
chen“ und „Kunsthandwerk“. 
Lesungen werden mit überwälti-
gender Mehrheit als „in der Bü-
cherei ausreichend  angeboten“ 
(über 81 %) angesehen.

Bei der Kostenträgerschaft fi ndet 
sich keine Mehrheit. Für 50 % 
sollten die Kosten von den Teil-
nehmern getragen werden, für 
die andere Hälfte sollten diese mit 
Steuergeldern subventioniert wer-

den, wobei vor allem eine Unter-
stützung für Kinder und Jugend-
liche gewünscht wird.
Unter diversen Anregungen ist be-
sonders der Wunsch nach Besich-
tigung geschichtlicher Denkmäler 
im Ort hervorzuheben. Dazu eine 
Bitte: Gibt es Jemanden, der dies-
bezüglich kleine Führungen ma-
chen würde, dann möge er/sie 

das mir oder beim Gemeindeamt 
bekanntgeben.
Alle Ergebnisse der Umfrage und 
Vorschläge zur Ausweitung des 
Kultur- und Bildungsangebo-
tes fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.altlengbach.gv.at.

Abschließend danke ich für die 
vielen Anregungen auch hinsicht-
lich der Zusammenarbeit mit an-
deren Gemeinden und bestehen-
den Vereinen. Ich gebe jedenfalls 
das Versprechen: sobald sich für 
eine Aktivität im regionalen Rah-
men, bei mir oder auf dem Ge-
meindeamt, acht Interessenten 
gemeldet haben, sorge ich dafür, 
dass diese auch zustande kommt.
Bildungsgemeinderat
Dr. Wilhelm Singer
Tel.: 02773/464 24

Am 12. 03. 2013 wur-
de Julia Bachtrögler 
im feierlichen Rah-
men im Festsaal der 
Wirtschaftsuniver-
sität Wien der Titel 
Master of Science 

(WU), MSc (WU), verliehen. Nach 
dem Bachelor-Studium der Volks-
wirtschaft & Sozioökonomie hat 
sie das Master-Studium der Volks-
wirtschaft (mathematischer Zweig) 
an der WU direkt angehängt. Die 
Marktgemeinde Altlengbach gra-
tuliert herzlich zur Sponsion und 
lädt alle Einwohner ein, ihren er-
folgreichen Studiumabschluss der 
Gemeinde bekanntzugeben.

Am 12. 03. 2013 wur-
de Julia Bachtrögler 
im feierlichen Rah-
men im Festsaal der 
Wirtschaftsuniver-
sität Wien der Titel 
Master of Science 
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Ferienspiel 2013
Das Ferienspiel der Marktgemein-
de Altlengbach fi ndet heuer be-
reits zum 7. Mal statt.  So gibt 
es auch in diesen Ferien in jeder 
Woche an einem Tag ein interes-
santes, lustiges Programm für alle 
von 6 bis 14 Jahren. 
Im Programm 2013 sind wieder 
zahlreiche tolle „Events“ geplant - 
wir haben uns auch wieder etwas 
Neues einfallen lassen.

Aus organisatorischen Gründen 
(beschränkte Teilnehmeranzahl) 
ist es notwendig, dass ihr euch für 
die Veranstaltungen im Vorhinein 
beim Gemeindeamt anmeldet und 
dabei eine Kaution von € 5,-- hin-
terlegt, die aber bei Teilnahme am 
jeweiligen Tag zurückbezahlt wird. 

Eventuelle Materialkosten bzw. 
die Kaution sind im  „Ferienspiel-

büro“ (Gemeindeamt) bei der An-
meldung zu entrichten. 
Infos unter:
02774/2269 DW 11 (Hr. Geissler)
und DW 12 (Fr. Ecker)

PROGRAMM

Mittwoch
03. Juli

13 bis 15 Uhr Wir sehen die Blaulichtorganisationen von Altlengbach
Feuerwehr, Rettung und Polizei stellen sich vor -
beim Feuerwehrhaus in Außerfurth

Donnerstag
11. Juli

ab 14 Uhr Wir kochen Knödel
mit Sylvia Koberger im Satzinger-Stadl

Mittwoch
17. Juli

13 bis 15 Uhr Wir besuchen die Firma Kahmann-Frilla-Lichtwerbung
Herstellen von Schildern, Siebdruck u.ä.

Mittwoch
24. Juli

14 bis 16 Uhr Bewegtes Basteln mit Buchstaben mit der Bücherei altlengbuch
im Garten der Volksschule Altlengbach

Mittwoch
31. Juli

Abfahrt
11.30 Uhr

Auch Kinder anderer WIR-Gemeinden sind hier eingeladen:
Wir besichtigen mit einer Führung die Sternwarte am Schöpfl 
Treffpunkt am Raiffeisenbank-Parkplatz in Altlengbach
Wanderung am Mitterschöpfl  mit anschließender Führung im 
Leopold Figl-Observatorium für Astrophysik, Kosten € 5,-/P.

Mittwoch
07. August

09 bis 11 Uhr Wir backen in der Bäckerei Berger
Kreationen von Backwaren in der Filiale Altlengbach.

Mittwoch
14. August

14 bis 16 Uhr Sportlicher Nachmittag mit dem SV Raika Altlengbach-Laabental
Neben Fußball werden auch andere Stationen vorhanden sein.

Mittwoch
21. August

13 bis 16 Uhr Wir besuchen den Bauernhof der Familie Göschelbauer
in Lengbachl

Mittwoch
28. August

ab 14 Uhr Wir feiern ein Abschlussfest im Garten hinter dem Gemeindeamt 
mit verschiedenen Stationen, wie Bewegung macht Spaß, Moti-
vation und Koordination oder das Kinder-Schminken.

Ferialpraktikanten für Juli/August gesucht !
Die Marktgemeinde Altlengbach nimmt im Sommer 2013 (jeweils für einen Monat) eine(n) 

Ferialpraktikanten/in im Außendienst für alle Aufgaben des Bauhofes auf.

Bewerbungen umgehend an AL Gerhard Bachtrögler – Tel. 02774/2269-16.
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Das Schuljahr neigt sich schon 
wieder dem Ende zu und hier folgt 
ein kleiner Ausschnitt der Aktivi-
täten der Volksschule:
In der Volksschule Altlengbach 
konnten die Kinder mit Mitarbei-
tern der Bundesforste den Bio-
sphärenpark Wienerwald genauer 
unter die Lupe nehmen. Fachbe-
griffe wie “Bio und Sphäre” wur-
den genau besprochen, die Kinder 
konnten anhand einer Landkar-
te genau die Fläche des Wiener-
waldes erkennen. Mit Hilfe eines 
Modells wurden dann noch spie-
lerisch die wichtigsten Aufgaben 
eines Biosphärenparks erarbeitet.
Auch die “Tastbox”, gefüllt mit 
Dingen aus dem Wald, fand sehr 
großen Anklang bei den Kindern!

Insgesamt ein sehr informativer 
und interessanter Vormittag für 
alle vier Klassen der Volksschule 
Altlengbach.
Die Kinder der 4. Klasse und ei-
nige Kinder der 3. Klasse bereite-
ten sich sehr gewissenhaft auf die 
Radfahrprüfung vor. Nach einem 
Theorieteil mit Prüfung übten die 
Eltern mit den Kindern die Pra-
xis. Bei strahlendem Wetter fand 

dann die Praxisprüfung statt, auf 
die alle sehr gut vorbereitet wa-
ren. Einige Kinder nahmen am 
Fußballturnier „Mike-Cup“ teil. 
Das Training und die Betreuung 
übernahmen Claudia Bauer und 
Radoje Lukic.
Das “Fiesta Musical” machte Halt, 
um die Kinder auf eine Reise durch 
Lateinamerika mitzunehmen. Es 
wurden die traditionellen Instru-
mente vorgestellt und die Kinder 
bekamen auf spielerische Weise 
einen kurzen Überblick über die 
Geographie, Sprache und Kultur. 
Abgerundet wurde die Vorstellung 
mit rhythmischer, stimmungsvol-
ler Musik, bei der auch die Kinder 
selbst alle möglichen Instrumente 
ausprobieren konnten!

Neues aus der Volksschule

Kindergemeinderat mit großen Wünschen

Der alljährlich einmal tagende Kin-
dergemeinderat der Marktgemein-
de Altlengbach, der im Jahr 2005 
von Bürgermeister Mag. Wolfgang 
Luftensteiner eingeführt wurde, 
brachte wieder eine rege Diskus-
sion der dritten Volksschulklasse 
mit dem Gemeindeoberhaupt. 
Nach einem Rundgang durch die 
Abteilungen des Gemeindeamtes 
und Informationen über die Auf-
gaben der Gemeinde und die Fi-
nanzen Altlengbachs durften die 
jungen Gemeinderäte ihre Anträ-
ge und Wünsche formulieren. In 
einer Abstimmung der 17 Kinder 
erhielten die Ideen „Fußballto-
re für den Schulgarten“, „Grö-
ßere Rutsche für das Freibad“, 
„Reitplatz“, „Wasserspender“ und 
„Trampolin“ die meisten Stimmen. 

„Wir werden diese Vorschläge auf 
ihre Durchführbarkeit überprüfen 
und den einen oder anderen wenn 
möglich in die Realität umsetzen“ 
betonte Bürgermeister Luftenstei-
ner, „denn wir nehmen die Anlie-

gen der Kinder ernst.“
Direktorin Karin Scheibelreiter, 
Klassenlehrerin Petra Figl und die 
Schüler der dritten Klasse waren 
von der „Projektstunde Gemeinde-
rat“ sichtlich begeistert.

„Wir werden diese Vorschläge auf gen der Kinder ernst.“

Insgesamt ein sehr informativer 
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Neues aus dem altlengbuch

Wie schnell doch die Zeit verrast! 
– Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist 
die erste Hälfte des Jahres schon 
wieder fast zu Ende und der Tag 
der Offenen Tür vom 8. Juni wird 
ebenfalls schon wieder Geschich-
te sein. Für die zahlreichen Teil-
nehmerInnen ein beeindrucken-
des Erlebnis war unser Ausfl ug in 
die Nationalbibliothek mit ihrem 
Prunksaal, erbaut von Fischer von 
Erlach, und ihren mehr als 8 Mil-
lionen Büchern. Daneben erschei-
nen wir als kleine Bücherei zwar 
winzig, und doch können auch wir 
Ihnen wieder viel Neues anbieten.
So gibt es ab sofort die Möglich-
keit, zwischen der weiter beste-
henden Bandausleihgebühr und 
einer Jahreskarte (Erwachsene 
20,-, Kinder und Jugendliche 10,-) 
zu wählen, die nicht nur das un-
begrenzte Ausleihen von Büchern 

ermöglicht, sondern auch kosten-
loses Herunterladen von e-books. 
Auch zahlreiche Neuerscheinun-
gen und Bestseller wurden ange-
kauft. Kinder ab ca. 10 Jahren 
können jetzt mit „Krimis für Kids“ 
(zweisprachige spannende Ge-
schichten) ihr Englisch verbessern 
oder mit „Hanni & Nanni 3“ die 
weiteren Abenteuer der Zwillinge 
miterleben. Für die Erwachsenen 
sorgen neue Romane von Tess 
Gerritsen, Nele Neuhaus, Martin 
Walker, Andrea Camilleri und an-
deren für Spannung, Elfriede Otts 
Anekdotensammlung „Worüber 
ich lache“ für Humor oder Jenna 
M. Hills autobiografi scher Bericht 
„Mein geheimes Leben bei Scien-
tology“ für Nachdenklichkeit.
Buchtipp des Monats: 
Jean-Luc Bannalec: „Bretonische 
Brandung“ – Kommissar  Dupin 
ermittelt. - Im malerischen Künst-
lerdorf Pont Aven wird an einem 
heißen Julimorgen der Besitzer des 

berühmtesten 
Hotels am Platz 
erstochen auf-
gefunden. Kom-
missar Dupin, 
e i n g e f l e i s c h -
ter Pariser und 
zwangsversetzt 
ans Ende der 
Welt, übernimmt den Fall und stößt 
in der bretonischen Sommeridylle 
auf ungeahnte Abgründe …
Vorschau auf die Ferien: 
Mittwoch, 24. Juli, 14 – 17 Uhr 
Ferienspiel: „Bewegtes Basteln 
mit Buchstaben“ siehe Ferien-
spielprogramm auf Seite 4
Sommerleseclub – nähere In-
formationen in der Bücherei und 
Homepage
Ferien-Öffnungszeiten:
Dienstag: 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Freitag: 17 – 19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Gerlinde Müller und das 
Team von altlengbuch

Altlengbach - Asperhofen - Brand-Laaben - Eichgraben - Kirchstetten - Neulengbach - Neustift-Innermanzing 

Welt, übernimmt den Fall und stößt 

  Mitte April fand
  eine Bürgerbefra-
gung zur Arbeit der Kleinregion 
WIR statt. Ein Ergebnis der Telefo-
ninterviews war, dass die Kleinre-
gion zwar bekannt ist, jedoch viele 
nichts über ihre Tätigkeiten wissen. 
Daher ist eines der nächsten Pro-
jekte die Bewusstseinsbildung 
in den Volksschulen zu starten. 
Im Sachkundeunterricht sol-
len die Kinder spielerisch ler-
nen, welche Besonderheiten die 
Region aufweist. Das entspre-
chende Material wird den Volks-
schulen zur Verfügung gestellt.
Auch das seit Jahren beliebte Fe-
rieneröffnungsfest und die regions-
weiten Ferienspiele werden durch-
geführt. Das „WIR - Piratenfest“ 
fi ndet am Samstag, 29.6. beim 
Freibadareal Eichgraben um 14 
Uhr statt. An diesem  Nachmittag 
ist für alle Kinder der Eintritt ins 
Freibad Eichgraben gratis.
Die zahlreichen Angebote zu den 
Ferienspiel-Aktionen werden mit-
tels Folder in Kindergärten und

Toller Auftritt des Volksschulchors unter der Leitung von VL Maria 
Neuhold beim Bezirksjugendsingen in Herzogenburg.

mutters Zeiten geben. Wenn auch-
Sie einen Beitrag zu diesem kuli-
narischen Erbe leisten können,   
schicken Sie ihr altes Rezept an 
das Büro der Kleinregion.
Weitere WIR-Termine: 
22.9.-„MOSTKIRTAG“,Asperhofen
26.10.-„Gföhlberglauf“, Laaben
Infos und Kontakt: 
WIR - Kleinregionsbüro,
Tel: 0664/8158402,
Email: offi ce@wir-region.at

Volksschulen bekannt gemacht.
Ein weiteres Projekt ist es, unse-
re Kleinregion nach außen hin er-
kennbar zu machen. So arbeiten 
wir derzeit an der Gestaltung und 
Umsetzung von Regionseintritts- 
und Informationstafeln. 
Mit der Region Elsbeere wird das 
Kooperationsprojekt zum Thema 
„Kulinarisches Erbe“ entwickelt. 
Dazu wird es eine Rezeptesamm-
lung mit alten Rezepten aus Groß-
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Musikschule Laabental

Am 26. April gab es auch heu-
er wieder einen Niederösterreich 
weiten Tag der Musikschulen, an 
dem in allen Musikschulen un-
terschiedliche Veranstaltungen 
durchgeführt wurden. Die Musik-
schule Laabental gab im Kultur-
zentrum Altlengbach ein Konzert 
mit jungen Künstlern aus der 
Klasse Michael Hecht. Unter den 
begeisterten Besuchern war auch 
Julia Pfeiffer vom NÖ-Musikschul-
management, die zu diesem schö-
nen Abend gratulierte.

CELLO Neu im Angebot
Um die Lücke im Streicherangebot zu schließen, beabsichtigt die Musikschule Laabental ab dem Schul-
jahr 2013/14 das Cello ins Fächerangebot aufzunehmen. Wir wünschen uns viele Interessierte, damit 
bald ein vollständiges Streicherensemble gegründet werden kann. Anmeldungen bei Judith Aschenbren-
ner, Tel. 0664/2049311 oder per E-Mail: direktion@musikschule-laabental.at

Florianifeier mit Fahrzeugweihe der Freiwilligen Feuerwehr Altlengbach

Am 19. Mai 2013 fand im Feu-
erwehrhaus Altlengbach die Flo-
rianifeier mit Weihe des neuen 
Wechselladefahrzeuges statt. 
Neben den Feuerwehren des Ab-
schnittes Neulengbach und zahl-
reichen Ehrengästen aus Politik 
und Feuerwehrwesen (u.a. der 
neue Landesfeuerwehrkomman-
dant LBD Dietmar Fahrafellner 
MSc), konnten auch die Partner-
feuerwehren aus Zgornja Pols-
kava, Slowenien, sowie aus Sar-
ching, Bayern, begrüßt werden. 

Als Patin des Wechselladefahrzeu-
ges fungierte Prinzessin Marie von 
und zu Liechtenstein. Im Rahmen 
der von Pfarrer Mag. Grzegorz Ra-
gan geführten Messe wurden Pa-
trick Helm, Christoph Fisselber-
ger, Ullrich van Muysen, Florian 
Bilinsky und Andreas Pancocha 
als neue Feuerwehrmitglieder in 
den Aktivstand übernommen. An-
schließend fand eine interessante 
Schauübung mit dem neu geweih-
ten Wechselladefahrzeug mit Kran 
statt.
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Blumenschmuck- und Naturgartenprämierung 2013

Die Preisträger werden im Spätsommer  im Rahmen eines Gartenfestes beim Gemeindeamt vorge-
stellt. Auch Kultur und Genuss kommen dabei nicht zu kurz !!

Auf Ihre Teilnahme freut sich der Ausschuss für Umweltschutz/Ortsbildgestaltung.

Teilnahmeschein
Ich/Wir ......................................................................................................................................................

nehme/n an der Blumenschmuck-/Naturgartenprämierung 2013 der Marktgemeinde Altlengbach teil. 

Kategorie Balkon-/Fensterblumen  ..........     *)
Kategorie Vorgarten   ...................  *)
Kategorie Naturgarten ...................  *)

Liegenschaftsadresse: ................................................................................................................................

...............................................................
*) Zutreffendes bitte ankreuzen      Datum, Unterschrift

EINSENDESCHLUSS: 05. Juli 2013

„Feuerbrand und Buchsbaumzünsler“ - Gefahr für die Pflanzenwelt

Feuerbrand ist eine hochinfektiö-
se, schwer zu bekämpfende, bak-
terielle Krankheit und stellt eine 
ernstzunehmende Gefahr für das 
Kernobst und für anfällige Zierge-
hölze (Fam. Rosengewächse) dar! 
Bedroht sind sowohl der Erwerbs-
obstbau sowie der landschafts-
prägende Streuobstbau.
In Niederösterreich wurden 1882 
positive Fälle im Jahr 2012 ver-
zeichnet. Zu den Hauptwirtspfl an-
zen zählen vor allem Obstgehölze, 

wie Apfel, Birne oder Quitte, wei-
ters Zier- und Wildgehölze, wie 
Elsbeere, Vogelbeere oder sämtli-
che Zwergmispelarten (Cotoneas-
ter). An allen Wirtspfl anzen treten 

die gleichen Krankheitssymptome 
auf, jedoch kann ihre Ausprägung 
je nach Pfl anzenzustand, Sorte 
und Klima unterschiedlich sein.
• Blätter und Blüten befallener 
Pfl anzen welken plötzlich und ver-
färben sich braun oder schwarz.
• Dabei krümmen sich die 
Triebspitzen infolge des Wasser-
verlustes oft hakenförmig nach 
unten.
• Über den Winter hinweg blei-
ben an den verbrannt aussehen-
den Zweigpartien die abgestorbe-
nen Blätter und geschrumpften 
Früchte hängen (Fruchtmumien).
Für Mensch und Tier besteht 
keine Gefahr !
Jedoch wurde die leicht übertrag-
bare Krankheit als Quarantäne-
krankheit eingestuft und unter-
liegt deshalb der MELDEPFLICHT 
jedes/r Gemeindebürgers/in !
Jeder Verdachtsfall ist unverzüg-
lich am jeweiligen Gemeindeamt 
zu melden!
Ein weiterer Schädling ist der 
Buchsbaumzünsler, er verursacht 

in Privatgärten sowie Park- und 
Gartenanlagen zum Teil beträcht-
liche Fraßschäden bis hin zur Zer-
störung ganzer Hecken.
Hauptverantwortlich hierfür sind 
die gefräßigen Raupen, die ab 
März/April (ab 7°C) aktiv werden. 
Je länger sie ungehindert fressen 
können, desto größer ist der verur-

sachte Schaden. Bei starkem Be-
fall bleiben bei vielen Blättern nur 
mehr die Blattrippen übrig. Die 
Pfl anze bekommt eine hellbeige 
Färbung und ist mit Spinnfäden 
der Raupen durchzogen. Um da-
gegen vorzubeugen kontrollieren 
Sie bitte regelmäßig Ihre Pfl anzen 
im Garten. Weitere Informationen 
erhalten Sie am Gemeindeamt.

wie Apfel, Birne oder Quitte, wei-

sachte Schaden. Bei starkem Be-
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Schlusskonzert

der Musikschule Laabental

am Freitag, 21. Juni

Beginn: 18.30 Uhr
in der Aula der Neuen
Mittelschule Laabental

der ÖVP Altlengbach

am Samstag, 22. Juni

Beginn: 18.00 Uhr

Motorradfahrt

der SPÖ-Altlengbach

am Samstag, 29. Juni

Treffpunkt: 09.15 Uhr
am Parkplatz der Raiffeisenbank 
Wienerwald in Altlengbach

Badgasslfest

des Kulturvereins Altlengbach

am Samstag, 29. Juni

Beginn: 18.00 Uhr
beim Freizeit- und Kulturzentrum 
Altlengbach

Was ist los in Altlengbach ?

Altlengbacher
Sonnwendfeuer

Rosenturnier

des Tennisclubs Altlengbach
(Damen-Doppel)

am Samstag, 03. August

Beginn: 09.00 Uhr
Anmeldung bei Christine Rauch
0664/470 36 89

Grillbrunch

des Kameradschaftsbundes mit 
Zimmergewehrschießen

am Sonntag, 04. August

Beginn: 11.00 Uhr
im Satzinger-Stadl

31. Feuerwehrweinkost

der Freiwilligen Feuerwehr Altlengbach

am Freitag, 16. August ab 17.00 Uhr
am Samstag, 17. August ab 16.00 Uhr
am Sonntag, 18. August ab 10.00 Uhr

im Feuerwehrhaus in Außerfurth.

Mostschank

der Familie
Walter und Adelheid Widmann

vom 23.08. bis 01.09.

in Gottleitsberg 4/
Haagenstraße

Laabentaler
Seifenkistlrennen

des SV Altlengbach-Laabental 
und des ÖAAB Altlengbach

am Sonntag, 25. August

Beginn: 10.00 Uhr

Dämmershoppen des Musikvereines Altlengbach

Der Musikverein Altlengbach ver-
anstaltet gemeinsam mit seinen 
Jungblechern

am Samstag, 28. September
um 19.00 Uhr

im Satzinger-Stadl

den diesjährigen Dämmershop-
pen.

Bodywork
Ganzkörpertraining

des Kulturvereins Altlengbach

ab September jeden Dienstag
ab 19.00 Uhr
in der Volksschule

Anmeldung: Karin Windisch
0699/112 58 301

Motorradfahrt

der SPÖ-Altlengbach

am Samstag, 07. September

Treffpunkt: 09.15 Uhr
am Parkplatz der Raiffeisenbank 
Wienerwald in
Altlengbach
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Sperrmüll-Hausabholung 2013: Anmeldung

Durch die Möglichkeit zur monat-
lichen Abgabe des Sperrmülls am 
Bauhof der Marktgemeinde Alt-
lengbach, jedoch nur für BürgerIn-
nen unserer Gemeinde, reduzierte 
sich die Menge des Sperrmülls ab 
Haus deutlich. Wie in anderen 
Gemeinden im Bereich des Müll-
verbandes St.Pölten auch, wird 

daher die Sperrmüllentsorgung 
ab Haus mit folgendem System 
durchgeführt: das nachstehende 
Anmeldeformular ausfüllen und 
direkt am Gemeindeamt abgeben 
bzw. per Fax 02774/2269-17 oder 
E-Mail: gemeinde@altlengbach.at 
zusenden. Anschließend werden 
die in der Anmeldung angegebe-

nen Liegenschaften schriftlich 
verständigt, wann die Abholung 
des Sperrmülls erfolgt. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass der Sperr-
müll ab Haus ausschließlich von 
den angemeldeten Liegenschaf-
ten - und nur die in der Anmel-
dung bekanntgegebenen Größen 
und Mengen - abgeholt werden.

Persönliche Daten des Antragstellers:
(Bitte füllen Sie nachstehend Ihre persönliche Daten aus.)

Name:			   .....................................................................................................

Straße Hausnummer	 .....................................................................................................

PLZ Ort		  .....................................................................................................

E-mail:			  .....................................................................................................

Telefon:		  .....................................................................................................

Zu entsorgende Abfälle:
(Bitte führen Sie nachfolgend die Abfallart und die geschätzte Größe/Menge an.)

Sperrmüll Altholz Alteisen

Die Abholung erfolgt im Herbst 2013, wobei Sie über den genauen Abholtermin einige Tage vorher schriftlich
informiert werden. Der gemeldete Sperrmüll wird von der Fa. Brantner direkt ab der Liegenschaftsgrenze

..................................................................... abgeholt.
	 (Straße und Hausnummer)

Der Antragsteller verpflichtet sich,
	 •	 zur getrennten Bereitstellung der Abfälle nach Sperrmüll, Altholz und Alteisen,
	 •	 zur Bereitstellung der Abfälle an der Grundstücksgrenze, frühestens 2 Tage vor der Abholung,
	 •	 keine anderen Abfälle als gemeldet bereitzustellen.

Das Anmeldeformular ist spätestens bis zum 30. August 2013 beim Gemeindeamt Altlengbach abzugeben.

Altlengbach,     .............................					     .....................................................
		            (Datum)						          	     (Unterschrift)

------------------------------------------------------------------------------------------------
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Haben Sie den Wunsch nach einem Haustier?

Viele von Ihnen werden mit dem 
Wunsch ihrer Kinder nach ei-
nem Haustier konfrontiert. Bevor 
ein Tier angeschafft wird, sollten 
allerdings einige Punkte geklärt 
werden, damit ein reibungsloses 
Zusammenleben gewährleistet 
wird.
• Informieren Sie sich über die Le-
bensgewohnheiten der gewünsch-
ten Tierart (Fachliteratur, Tier-
arzt, Internet, uvm.).
• Wie stabil ist meine Lebenssitu-
ation (Auslandsaufenthalte, Fami-
lie, Umzug, etc.)?
• Bin ich mir darüber im Klaren, 
dass ich jeden Tag die Zeit auf-
bringen muss, um mich um das 
Tier zu kümmern und es zu ver-

sorgen?
• Erlaubt die Wohnung/ das Haus 
eine art- und tiergerechte Hal-
tung?
• Ist eine Tierhaltung laut Mietver-
trag erlaubt?
• Sind alle Familienmitglieder mit 
der Anschaffung einverstanden?
• Gibt es Tierhaarallergiker in der 
Familie?
• Bin ich mir auch der negativen 
Seiten der Tierhaltung bewusst 
(Schmutz, Haare, Geruch, zer-
kratzte Möbel,...)?
• Wo kann das Tier im Notfall oder 
Urlaub untergebracht werden?
• Bedenken Sie auch die fi nanziel-
len Ausgaben für ein Haustier (Fut-
ter, Pfl ege, Haltungseinrichtun-

gen, Hundesteuer, 
eventuell Versiche-
rung, Urlaubsbe-
treuung, Tierarzt, 
etc.)!
• Welches Tier passt am besten in 
die Familie?
Diese Punkte sollen Ihnen und Ih-
rer Familie eine Hilfe sein, damit 
sich das neue Familienmitglied 
wohlfühlen kann. Wenn Sie weite-
re Fragen rund um die Anschaf-
fung und Haltung eines Haustie-
res haben, dann lade ich Sie sehr 
herzlich zu einem Informationsge-
spräch in meine Ordination ein.
Ihr Tierarzt
Mag. med. vet. Michael Suda
Tierarztpraxis Altlengbach

Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

den neuen Erdenbürgern

Martina und Thomas Binder
zu Tochter Sophia

Bettina Wannemacher und
Thomas Wiedemann zu Sohn Paul

Schwimmen lernen 
kann für Kinder le-
benswichtig sein. 

Deshalb organisiert die Marktge-
meinde Altlengbach  auch heu-
er wieder einen Schwimmkurs 
im Freibad für Kinder ab 5 Jah-
ren unter Anleitung erfahrener 
Schwimmlehrer.  

In der ersten Ferienwoche - vom 
1. bis 5. Juli - wird es täglich im 

Altlengbacher Freibad einen Kin-
der-Schwimmkurs geben, wobei 
ein Trainer des Schwimmvereins 
St.Pölten den Unterricht leitet.
Geübt wird von Montag bis Frei-
tag in jeweils zwei Einheiten ab 10 
Uhr bzw. 13.30 Uhr. Bei Schlecht-
wetter besteht die Möglichkeit in 
eines der beiden Hotel-Hallenbä-
der (DAS Steinberger oder Hotel 
Lengbachhof) auszuweichen.
Kosten dafür: € 4,--/Tag.

Anzahl der Kursplätze: max. 15 . 
Die Kosten für die Schwimmwoche 
belaufen sich auf € 85,-- pro Kind. 
Für Eltern mit geringem Einkom-
men gibt es die Möglichkeit einer 
Förderung durch die Gemeinde. 

Schwimmkurs für Kinder im Freibad

Anmeldungen (mit Anzah-
lung) sind am Gemeindeamt 
während der Amtsstunden 
möglich. 



Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Herzlichen Glückwunsch !

den Jubilaren des Monats Mai
Helene Kellner (80.) und Maria Müller (75.)

den neuen Erdenbürgern

Dipl.-Ing. Nikolaus Kasperowski
zum 75. Geburtstag

Margaretha Eigner zum 93. Geburtstag

zu Geburtstagsjubiläen

Martina Rapold und Rudolf 
Kaiblinger zu Sohn Alexander

Sabrina Strubreiter und Marko 
Weiß zu Sohn Fabio

Bianca und Markus Weiss
zu Tochter Elena

Zerina und Ibrahim Sistek
zu Sohn Emin


